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Text 

§ 314. (1) Sind in der Hauptverhandlung Tatsachen vorgebracht worden, nach denen – wenn sie als 
erwiesen angenommen werden – ein eines vollendeten Verbrechens oder Vergehens Angeklagter nur des 
Versuches schuldig oder ein als unmittelbarer Täter Angeklagter als Täter anzusehen wäre, der einen 
anderen dazu bestimmt hat, die Tat auszuführen, oder der sonst zu ihrer Ausführung beigetragen hat, oder 
wonach die dem Angeklagten zur Last gelegte Tat unter ein anderes Strafgesetz fiele, das nicht strenger 
ist als das in der Anklageschrift angeführte, so sind entsprechende Schuldfragen (Eventualfragen) an die 
Geschwornen zu stellen. (BGBl. Nr. 423/1974, Art. I Z. 95) 

(2) Eine Frage, nach der die dem Angeklagten zur Last gelegte Tat unter ein strengeres Strafgesetz 
als das in der Anklageschrift angegebene fiele, kann gestellt werden, sofern der Schwurgerichtshof nach 
Anhörung der Parteien die Vertagung der Hauptverhandlung oder die Ausscheidung des Verfahrens 
wegen dieser Tat nicht für notwendig erachtet. 
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